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Als er Jesus in der Nacht auf dem See entgegengehen wollte, da ver-
sank Petrus fast in den Fluten, Jesus rettete ihn. Als Jesus gefangen
genommen wurde, versank Petrus in den Fluten seiner Angst, als er
ihn verleugnete. Doch das ist jetzt alles vorbei. Die Freude darüber,
dass sein Herr lebt, von den Toten auferstanden ist, lässt Petrus fast
über das Wasser fliegen. Was Freude bewirken kann!

„Petrus ist mir in vielem so nahe: Versprechen und Schwäche. Begeis-
terung und Angst. Reden und Handeln. Liebe kann blind machen. Je-
sus wusste, was für ein unsicherer Mensch Petrus war. Er wusste aber
auch von seiner Liebe. Liebe ist stärker als viele Schwächen. Deshalb
nannte Jesus Petrus den Fels. Manchmal vielleicht auf Sand gebaut,
doch Fels getroffen. Denn in jedem Sandkorn steckt das Geheimnis
eines Felsens.“

An dieses rettende Ufer…
… sind wir jeden Sonntag gerufen.

Jeden Sonntag ruft uns Jesus zu sich und lädt ein: „Kommt her und esst!“
Jeden Sonntag können wir ihn erkennen, der sich selbst zur Speise gibt.

Jeden Sonntag offenbart sich auch uns der von den Toten Auferstandene.



Durch die Taufe wird Friedrich Vöcker in die Gemeinschaft der
Kirche aufgenommen. Wir gratulieren und wünschen Gottes
Segen!

Pfarrfest in St. Mariä Himmelfahrt Alstätte und Ottenstein
Am Sonntag, dem 23. April, feiert unsere Nachbarpfarrei Al-
stätte-Ottenstein bei Karpaten das zehnjährige Jubiläum der
Fusion unter dem Motto „Miteinander – Füreinander“. Um
11.00 Uhr wird mit einer Festmesse im Zelt begonnen, an-
schließend wird mit einem vielfältigen Programm die Zusam-
menlegung der Gemeinden gefeiert. Für das leibliche Wohl ist
ausreichend gesorgt.

Atrium an der Christuskirche
Die evangelische Christus-Kirchengemeinde weiht am Sonn-
tag, dem 23. April, mit einem Gottesdienst um 10.30 Uhr das
neue Atrium an der Christuskirche ein. Wir gratulieren unseren
evangelischen Glaubensgeschwistern und wünschen einen
frohen und Mut machenden Gemeindetag, dazu viel Kreativität
in der Glaubensweitergabe und Gottes Segen. Wer mag, kann
vor Ort ein wenig mitfeiern und sich ein Bild machen.

Tag der Diakonin
Am Gedenktag der hl. Katharina von Siena findet seit 25 Jah-
ren der Tag der Diakonin statt. In diesem Jahr steht der Tag
der Diakonin unter dem Motto "Wartet nicht!". Die Fähigkeit,
den Dienst am Nächsten zu tun und somit der Botschaft Jesu
Christi Hand und Fuß zu verleihen, ist Frauen und Männern in
gleicher Weise gegeben. Sie wirken als Glaubenszeuginnen
und Glaubenszeugen in einer lebendigen Kirche. Es wird die
Kirche stärken, wenn der sakramentale Diakonat beiden Ge-
schlechtern offensteht.
Am Sonntag, dem 30. April, wird die Abendmesse um 18.00
Uhr in unserer Pfarrkirche anlässlich des Tages der Diakonin
gestaltet.



Orgelkonzert
Unser Kirchenmusiker Jan Willem Docter lädt zu einem Orgel-
konzert am Sonntag, dem 30. April, um 15.30 Uhr in die Pfarr-
kirche ein. Er spielt für Sie unter anderem Bachs Präludium
und Fuge in D-Dur mit seiner heiteren Fuge, Widors kirchenkri-
tischen „Marche Pontificale“, die berühmte „Suite Gothique“
von Leon Boelmann und das imposante „Power of life“ des
norwegischen Komponisten Mons Leidvin Takle. Der Eintritt ist
frei, um Spenden für die Kirchenmusik wird am Ausgang gebe-
ten.

Ammelner Kapelle
In den Monaten von Mai bis September wird jeweils die Diens-
tagabendmesse nicht in der St.-Josef-Kirche Ahaus sondern
an der Ammelner Kapelle um 19.00 Uhr gefeiert, erstmalig in
diesem Jahr am Dienstag, dem 2. Mai.
Beenden werden wir die Reihe der Messen an der Ammelner
Kapelle am zweiten Sonntag im Oktober (14.10) mit der Ernte-
dankmesse um 14.00 Uhr.

Messe in polnischer Sprache
Die nächste Eucharistiefeier in polnischer Sprache feiern wir
am Donnerstag, dem 4. Mai, um 19.00 Uhr in der Graser St.-
Josef-Kirche.

Familienmesse
Am ersten Sonntag im Monat feiern wir in St. Josef Graes um
9.30 Uhr, nächstmalig am 7. Mai.

Kirchenkabarett im Karl-Leisner-Haus
Treffen sich ein Katholik, ein Protestant und ein Philosoph. Auf
der Bühne. Klingt nach einem Witz, gibt aber immer nur Ärger,
wenn die drei Männer über Religion reden. Die Kabarettisten
sind uneins darüber, ob Jesus eine Kirche wollte, wie der



Papst wirklich gewählt wird und ob der Protestant in ihren Rei-
hen eigentlich Pietist oder Franz Liszt ist.
Markus von Hagen, Christoph Tiemann und Urs von Wulfen
stehen als „Dreiuneinigkeit“ zum ersten Mal gemeinsam auf
der Bühne. Kabarett über Theologie, Religion und Kirche auf
hohem Niveau – und trotzdem lustig.
Das Kirchenkabarett findet am Freitag, dem 12. Mai, um 20.00
Uhr im Karl-Leisner-Haus statt. Kartenvorverkauf (zum Preis
von 10,00 EUR pro Person) bei Thiemann´s Basteln & Spielen.

Krankenwoche
In Notfällen ist über die Zentrale des St.-Marien-Kranken-
hauses, Tel. 990, ein/e Seelsorger*in zu erreichen.

Aus unserer Gemeinde sind Helmut Nabers, Mechthild Buss,
Werner Elsbernd, Elisabeth Leuters, Maria Tenbeitel, Marga-
reta Leickel und Adele Willermann verstorben.

Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige Ruhe, lass sie bei
dir leben in Frieden! Amen.

Redaktionsschluss für die Pfarrnachrichten der kommenden
Woche ist jeweils Montagnachmittag um 17.00 Uhr.

E-Mail: stmariaehimmelfahrt-ahaus@bistum-muenster.de
Internet: www.st-marien-ahaus.de

Telefon 02561 896160 / Fax 02561 8961622
Marienstraße 5, 48683 Ahaus

Sprechzeiten Pfarrbüro:
Montag – Freitag 9.00 – 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

http://www.st-marien-ahaus.de/
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